
Rigasche 

S t a d t l» l ä t t e r. 
9!^. 2. Donnerstag den 10. Januar. 1902. 

(S3. Jahrgang.) 

Wöchentlich 1 mal. — Preis in Riga jährlich 2 Rbl.; mit Zusendung 2 Rbl. 
50 Kop.; halbjährlich 1 Rbl.; mit Zusendung 1 Rbl. 35 Kop.; über die Post 

jährlich 2 Rbl. «0 Kop.; halbjährlich 1 Rbl. 35 Kop. 

Literarisch-praktische Bürgerverbindung. 
Ii. 

Jahresbericht über die Hauptkasse der lit.-prakt. Bürgerverbindung 
für die Zeit vom 1. Dezember 1900 bis zum 1. Dezember 1901, 
abgestattet von dem Kassadirektor dimitt. Rathsherrn Eugen Burch ard. 

Den Bericht, den ich Ihnen zu bringen habe, beginne ich mit 
der Mittheilung, daß das disponible Kapital der literarisch-praktischen 
Bürgerverbindung sich im laufenden Rechnungsjahre um 1566 Rbl. 
62 Kop. vermehrt hat. Dieser Kapitalzuwachs ist jedoch nur ein 
scheinbarer und wird dargestellt durch den Agio-Gewinn bei Umlage der 
5^ Hypotheken-Pfandbriefe, die zur Besicherung das Marie Golnbow-
Kapitals bei der Rigaer.Börsenbank hinterlegt wurden, in 4VsI 
Hypotheken-Pfandbriefe. Die Umlage wurde gemacht, weil die stark 
tiragirt werdenden 5I Hypotheken-Pfandbrief sloofungsfalle 
nur mit Znzahlung ergänzt werden konnten, d Hypotheken-
Pfandbriefe im Zinsungsfalle aber einen 5 vinn ergeben. 
Tatsächlich hat das Rechnungsjahr, abgeseher ^ en erwähntem 
Zuwachs des Kapitals beim Austausch von Werthpapieren, einen 
geringen Verlust von 21 Rbln. 88 Kop. gebracht. 

Diese Mehrausgabe wurde geursacht, daß bei Aufstellung des 
vorigjährigen Budgets, um solches in Einnahme und Ausgabe balanci-
rend zu machen, in Einnahme ein Posten Geschenke und Vermächtnisse 
aufgenommen wurde, der leider hinter den durch Erfahrung berechtigten 
Erwartungen zurückgeblieben ist. 

In Nachstehendem gebe ich eine detaillirte Uebersicht: 
1) des pro 1901 realisirten Budgets; 
2) Verzeichniß der Einnahmen und Ausgaben, wie solche auf 

dem Gewinn- und Verlust-Konto verbucht; 
3) Verzeichniß des Vermögensbestandes der literarisch-praktischen 

Bürgerverbindung nach dem Bilanz-Konto per 1 Dezember 
1901; 

4) Zusammenstellung der Kapitalbewegung bei den mit der 
Hauptkasse verbundenen und^durch dieselbe verwalteten Zweck­
kapitalien. 
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Realisirtes Budget pro 19W/1W1. 

E i n n a h m e .  
Voranschlag Reaksirt 

Rbl. K. Rbl. K. 
1. Mitgliedsbeiträge, a. 6 Rbl 2940— 2964 
2. Subvention der Stadt Riga: Rbl. K. 

a) für die Taubstummenanstalt . 1000 — 
b) „ „ „Stadtblätter" . 600— 1600 — 

3. Nettoerlös der Neujahrsvisitenablösung . . 2300— 244419 
4. Zinsen: 

a) zur freien Verfügung der Bür­
gerverbindung: Rbl. K. 

I. vom disponiblen Kapital von 116986 83 
II. vom Emma Knntzendorff, geb. 

Poorten, Kapital .... 100 — 
III. vom Bischof Ulmann-Fond 3265 25 
IV. vom Ludwig Reinhold Pych-

lau-Kapital 17419 03 
V. vomCharlotteElisabethKarg-

K a p i t a l  . . . . . . .  1 0 1 2 9  6 9  
VI. vom Jakob Lickberg-Kapital 600 — 

VII. vom Joh. Heinrich Caviezel-
Kapital 500 — 
durchschnittlich^/^ netto äe 149000 80 7077 50 7375 56 

b) mit besonderer Bestimmung: 
I. vom Ferd. Vajen-Kapital zur 

Gewährung von Freibädern 
in Kemmern 5380 R. 5Vs A 
n e t t o  . . . . . . .  2 9 5  9 0  2 9 5  9 0  

II. vom Kapital der Ferd. Vajen-
Stistung 4^/2 A abz. Renten­
steuer von 2000 R. . . . 85 50 85 50 

III. vom Kapital der v. Heimann-
Stiftung 4V2A abz. Renten-
stener von 5000 R. . . . 213 75 213 75 

IV. vom Kapital der Joh.Friedr. 
Grünfeldt-Stiftuug 4V2 A 
abz. Rentensteuer von 1500R. 6412 64 12 

V. vom Kapital der Joh. Wilh. 
Grimm-Schenkung4^/2^abz. 
Rentensteuer von 74800 R. 3197 70 3239 30 

VI. vom Kapital des Wilhelm Th. 
Sprostschen gemeinn. Bau­
unternehmens 24000 R.4V2A 
abz. Rentensteuer .... 1026— 104525 

Seitenbetrag 4882 97 13917 50 19327 57 



Uebertrag 
VII. vom Kapital zum Bau der 

Taubstummenanstalt 5000 R. 
abz. Rentensteuer . 

Anmerkung: Dieses Kapital hatte 
sich im November 1900 durch 
Auszahlung gemindert auf 
Rbl. 2329 87. 

VIII. vom Kapital des projektiven 
Findelhauses 4V^ abz. Ren­
tensteuer von 3156 R. 47 K. 

IX. vom Kapital Marie Golubow 
24000 R. 5A netto . . 

X. vomKapitalderGallert-Stif-
tung 4VsA abz. Rentensteuer 
von 32300 R 

XI. vomKapitalderAeltesterJoh. 
Ed. Schmidt-Stiftung 4^2 A 
abz. Rentensteuer v. 53500 R. 

XII. vom Kapital zum Bau der 
I. Volksküche 4V2A abz. 
Rentensteuer von R. 10400 
4V2A netto von „ 10000 

Anmerkung: Dieses Kapital ist 
zum Ankauf von Immobilien 
verwandt. 

XIII. vom Kapital der Herberge zur 
Heimath 4V2A abz. Renten­
steuer von 675 R. . . . 

XIV. vom Kapital des Iubiläums-
sonds 4V2 A abz. Renten­
steuer von 2000 R. . . . 

XV. vom Kapital des Nachtasyls 
4V2A netto von 10000 R. 

Voranschlag 
Rbl. K. Rbl. K. 

4882 97 13917 50 

213 75 

Realifirt 
Rbl. K. 

19327 57 

99 61 

13492 

1200 — 

1379 83 

2287 12 

894 70 

134 92 

1200-

1379 86 

2287 12 

28 87 

85 50 

450 

31 04 

117 85 

11557 66 434 49 
5. Nettoeinnahme aus dem Immobil des Nacht­

asyls 
6. Geschenke und Vermächtnisse 

100 — 
1924 84 

105 20 
1010 — 

27500— 26127 66 

A u s g a b e .  
Voranschlag Realifirt 

1. Zuschuß zu den Kosten der Herausgabe der Rbl. K. Rbl. K. 
„Rigaschen Stadtblätter" 1000— 974 74 

2. Zuschuß zu den Kosten der Lutherschule. . 977 50 900 50 
3. Ausgaben für das Immobil Eichenheim 539 — 353 30 

Seitenbetrag 2516 50 2228 54 


